
REGISTER DER TEXTANFÄNGE (INCIPIT) (NEUZEIT)

A. B. C. – D. E. F. G. rep. 980, 71v
Ach högster Gott und herr was will ich weiter mehr 980, 12v
Ach sey gegrüßt du mein schmerzvoller mit Blut überronnener Jesu! wie erbärmlich hangest du am heiligen 

Kreuz 1185, 151
Ach sey gegrüßt du schöne Stadt, da Schuz und Schirm zu finden 1185, 102
Ach sey gegrüßt du Sonnen-Uhr, Welche zurükgegangen 1185, 104
Ach wan i nur in himmel war 980, 60r 
Ach was kummer, angst und schmerzen nu nun nu 980, 86r
Ach wie falsch die uhr thuet gehen 980, 1r
Ad maximum equidem hoc nostro aevo fastigium scientias evectas multi mirantur 1177, 36r
Adiuva nos Deus salutaris noster 1165, 98, 99, 102
Afferentur regi virgines post eam 1165, 54, 56
Ain Pfleg- oder Landtgerichts Obrigkeit dis Landts hat forderist zu wissen in wembe dessen ambt bestehe 1120, 

1r
Ain Pfleg- oder Landtgerichts Obrigkhait diß Landts hat forderist zu Wüssen, fur und zu Wem dessen Amt be-

stehe 982, 1r
Ain Pfleg- oder Landtgerichts Obrigkhait diß Landts hat vorderist zu Wüssen, fur und zu Wem dessen Amt 

bestehe 986, 1r
Allein Urba o seis got gekhlagt 980, 56v
Alleluia! nun wollen wir der holsten (?) ist verschwohren 980, 134r 
Allergnädigste, barmherzigste, Lieb- und trostreichste, Wunderbarlichste 1185, 118
Allerheiligster Vater, in Vereinigung der Lieb, mit welcher sich Christus am Creuz geopfert hat 1185, 38
Allmächtiger ewiger Gott, dem alle Ehren in Glorie gebühret: durch die glorreichsten Verdienste deinem  heiligem 

Martyres Johannes von Nepomuck 1185, Beilage 1r
Allmächtiger ewiger Gott, der du mich, wiewohl unwürdig, nach deinem Ebenbild erschaffen 1185, 14
Allmächtiger Gott! Diese Meß will ich jez und mit Andacht hoeren zu Erneurung 1185, 36
Allmächtiger und barmherziger Gott! verleiche gnädiglich, auf daß, die wir hoffen in die Verdienste des 

h.  Johannes Nepomuceni 1185, 139
Allmächtiger und gütiger Gott! der du den heiligen Joseph, den gerechten Sohn Davids 1185, 128
Als Lucifer a lust a kam, wolt er flux sein ein gott 980, 52v
Als Martin luther zeitla geßägt kam er vor des himmels thür 980, 33r
Als wahr der Herr lebet und schwebet, also wahr wird euch N. N. sein heiliger Engel behüten 1185, 242
Anno 1227. 22. oct: Ulricus comes de Ultimis diploma dedit Coenobio Haingadensis in Augea apud Bosanum 

subscribit Gotescalcus abbas in Augea in Bosana 988, 22
Annos fæCVnDos habeat regnanDo seCVnDVs perget et hoC sperare et posCere MVnDVs 1189, 3v
Ars ista constat ex locis et imaginibus 1048, 1
Asperges me Domine, hysopo, et mundabor 1165, 249, 255, 257
Assumens deus vilia 980, 18r
Assumpta est Maria in coelum 1165, 9, 11 
Aü unsser ordens ist bess gewessen ist wider guedt worden 973, 1v
Auctor praedicto gratioso et sapientissimo pauca. Si astra tibi cantant praesul rarissime laudes? De crassa te-

mere rana coaxat aqua 1189, 1v
Auditus est facultas per mutationes in aure factas, sentiendi. § 2. Tria potissimum in hacce materia pertractanda, 

consideranda mihi veniunt 1171, 2r

Begnüge dich mein herz 980, 30r
Benedictus dominus Deus Israel quia visitavit 1165, 320, 321, 323, 324, 326, 327
Beneficium vocationis nemo quidem unquam digne laudare 1174, 140



32 Beschüze O Herr – Die heilige Paula

Beschüze O Herr, die glaubige mit der hilff des fridens 1158, eingelegtes Blatt
Besonders günstiger Herr und Liebhaber der Edeler und hochberümhten Kunst der Artillery wirdt zweifels ohne 

wissen 989, 1r
Bestimmtere Nachrichten haben wir über die im fünften Jahrhundert 1140, Heft III, 45
Betrachte erstlichen, o sindige seel, das du, so offt du sindigest, eine wahrhaffte unbild 1158, Iv
Bis in das letzte Drittel des vorigen Jahrhunderts hinein galt die Sexualität als eines jener dunklen Gebiete 1179, 

5
Biß gegrüßt, o du getröutes Haupt Jesu Christi. Seyd gegrüßt, o ihr weinende und betrübte Augen Jesu Christi 

1185, 154
Bitt für uns, o allerseligster Joseph. Auf daß wir würdig werden der Verheißung Christi. Sey gegrüßt du Zierd der 

Patriarchen 1185, 126
Bitt für uns, o heiliger Martyrer Donate, auf daß wir für dem Bliz, Donner und Ungewitter mögen befreyet blei-

ben, Amen 1185, 214
Buema was gelts ma wohl wan i eü sagen soll 980, 7v

Cantan le antiche istorie geste ammirando a noi 1100, 2
Cardinal Mazzarini: Ewer Eminenz und C. herr Brueder thuet mir ein hohe gnad und besondere freundschafft 

da er mich in disem langen Nächten, umb bey meinen habend schwären Gedanckhen, besuech und mit  seiner 
hochvernünfftigen conversation erquicken hat wollen 1118, 1r

Christi Kreuz ist mein ewig und wahres Heil. Christi Kreuz behüte mich N. N. im Himmel 1185, 251 
Christi Kreuz sey bey mir N. N. Christi Kreuz bete ich an zu aller Zeit 1185, 227
Christus factus est pro nobis oboediens 1165, 113, 114, 116, 117, 118
Christus sey mit mir, und über mir, sey mein höchster Beschüzer, ich bezeichne mich mit dem heiligen Kreuz 1185, 

247
Confirma hoc Deus, quod operatus es 1165, 20, 21
Continent praecipue ea profectus indicia, ex queis (!) colligere fas est, et quo et an aliquo fructu tempus 

 praeteritum transegerimus 1174, 142
Cras oderis, quod amas 980, 5r
Cristatae Dryades fauni Capripedes 980, 166v 
Cui Fidas, probe vide 980, 14r
Cui quodlibet, wen hat es gehen oder kommen flugs herbey 980, 1v
Cur Mundus militat Sub vana gloria? 980, 48v

D’ Wissenschaft, und freüe Kinsten 980, 25v
Da pacem Domine in diebus nostris 1165, 96, 97, 102
Das Canape ist mein Vergniegen 980, 24v
Das edle weiber geschlecht, Quo mundus nil fert turpius, ich recht gern loben mecht 980, 12r (vgl. 980, 91v)
Das Edle weiber gschlecht, monstrorum mundi nexum, ich gern loben mecht 980, 91v (vgl. 980, 12r)
Das erste Wort, das Christus sprach: O Vater! vergib ihnen, denn sie wißen nicht, was sie an mir verbringen 1185, 

233
Das gedicht der sunden widerstrît 1196, III
Das haben die zwen Khasser den teizen khrigssleidten und Bixen Mastern zu vor an den Voirwerchen solche 

grosse freihadt geben 973, 4r
Das wissen wir wohl rep. das der sich nit verrede 980, 50r
Das Wort, so Fleisch worden, und in uns gewohnet hat, gebohren uns Maria der Jungfrauen 1185, 205
Deine wunderwerk lähre schatten seind 980, 88v 
Der Fried und süße Name unsers Herrn Jesu IHS Christi die Kraft und Verdienst seines bittern Leidens und 

Sterbens 1185, 209
Der Glaubigen abgestorbenen Seelen ruhen durch die Barmherzigkeit Gottes in Frieden 1185, 171
Der große Kirchen Lehrer der heilige Amprosius Shreibt Vnnd sagt Wir seindt nit Mer gelert alß Wier geduldt 

haben 1181, 2I

Der Her von aschensen (?), junckher von rumbschal (?) 980, 61v 
Der Seegen des allmächtigen Gottes des Vaters, Sohnes, und heiligen Geistes steige über dich 1185, 213
Des Morgens wann ich erwache, so denke ich an dich o Herr! und wann ich mich niederlegte, so rede ich von dir 

1185, IVv
Desiderium animae, animae eius tribuisti 1165, 28, 30
Dich Mutter Gottes loben wir, dich Mariam bekennen wir eine Jungfrau 1185, 8
Dich o Gott lieb ich Von herzen 980, 151v 
Die Empfangung des zarten Fronleichnams Jesu Christi unseres Herrn sey mir heilsam 1185, 79
Die heillige Paula war Eodl am Plueth, aber vill Eodler an der heilligkheit. Sie war deß Eödlen römischen Ge-

schlechts Scipionis 1181, 129



33Die herren sollen – Eß stuche (!) a bauer

Die herren sollen khainen Bixen master an nehmen und unterhaldten den er hat auf zu legen 973, 4r
Die hochheiligste Dreyfaltigkeit Gott Vater, Sohn, und h. Geist 1185, 188
Die Khasser und Firssten haben vill Bixen master die nichdt tauglich sandt zue dem voierwerch. Ich sag das 

voierwerch will ain geschickhdten Khopff haben 973, 3v
Die nacht hat frue angfangen 980, 66v 
Die Scribendten Melden daß Vm die Zeitt 530 Clodouey daß hörzogthum Purgundt ain Könnigreich geweßen 

sey 1181, 424
Die Seele Christi heilige mich, der Leib Christi erlöse mich, das Blut Christi tränke mich 1185, 198
Die sindt ist ein unbildt, so Gott zuegefüegt wirt 1158, Iv
Die vonn Madll habenn sich beschwerdt die Khasser sollen nicht allso than 973, 2r 
Dies, O Erhalter der Ehren! h. Johannes von Nepomuk! komme ich auch 1185, 135
Dieß ist der Staab ohn Ast und Rind, frag von der Erb- und tödtlichen Sünd 1185, 108
Dieu! en vous seul j’espere 980, 176r
Diffusa est gratia in labiis tuis 1165, 50, 52
Dir, heilige Jungfrau, opfern wir diese Tagzeiten zu Ehren, deine Diener fliehen zu dir 1185, 108
Diße history aber hat sich Volgenter massen Zue gedragen. In der Statt Rom befandten sich vorzeiten Zway 

Reiche adeliche 1181, 613
Disser Beller ist alain sein master: ist von im ab gestanden. Ich sag aber: Wen man die Bixen Master tedt haldten 

das sie khundten besten, so wurdt khainer darvon genn 973, 2r
Dißer Junge Graff wurde Zeitlich Zur Study gotts forcht Vnd allm Rytterlichen ybung angehalten 1181, 617
Documentum primum odium et horrorem peccati cuiusvis 1174, 1
Domini Referentes omnibus in Negotiis Vota sua scripto exhibebunt, ac gravioribus in Causis non solum 

 Propositiones, verum ipsas quoque Expeditiones conficient 1078, 25’
Donec ad impurum Iosephum illectat amorem 1043, 2r
Drei leder strimf, und strimf 980, 168v 
Du alleredelste Frau, heilige Mutter Anna 1185, 132
Du siesse hand gottes ermunterest mein herz 980, 41v
Duc me, nec sine me per me, Deus optime, duci. Nam duce me pereo, te duce salvus ero 1175, 44v
Dum calor et pluvia coeunt aestate frequenter, currunt agricolae, ridentque, ridentque libenter 1172, 1
Dum Cruor hic salit in venis 980, 55v
Durch die Besprengung des Weihwassers und durch die Kraft des heiligen Blutes und bittern Leiden 1185, Bei-

lage 2r

Ebrietatis naturam ac detestandam insimul turpitudinem in tanta testimoniorum farragine non aliud magis 
exprimere mihi videtur 1177, 14r

Ecce Sacerdos magnus qui in diebus suis placuit Deo 1165, 276, 279
Ecce vidimus Eum non habentem speciem 1165, 126, 142
Edle Diana vergniegen der Sinnen 980, 129v 
Edler Ritter, Sanct Florian! Bleib allzeit unser Patron, Oesterreichisch Ritter-Blut, Wend ab Gefahr und Feuers-

Gluth 1185, 156
Egregium est illud Ambrosii de officiis, honor adolescentum est timorem Dei habere, parentibus deferre 1178, 

49v
Ein Bixen Master der ain Voier Wercker ist der mues vill mer versten und wissen der miedt den Beller oder Narren 

umb gen kann 973, 3v
Ein frieden orth ist Helmensperg 980, 27r
Ein Mutter und Jungfrau zugleich, Gottes Tempel darneben; der Engel Freud im Himmelreich 1185, 100
Ein verzagdtes Herz buldt umb khain sechene Prauch 973, 1v
Eine Größe messen heißt nichts anderes, als untersuchen, wie oft 1140, Heft II, 3
Emitte lucem tuam et veritatem tuam ipsa me deduxerunt (Ps. 43,3). Nova belli tempestate Rheno  incumbente 

et iamiam Istro minitante 1053, 1r
Engel, liebster Engel mein, Laß mich dir stets befohlen seyn Verlaß mich nicht zur letzten Zeit 1185, 13
Erat quondam dies festus, cum vocatur ad comestus 980, 6r
Erleuchte O Herr! meine augen, daß sie nicht im Todt entschlaffen 1185, 29
Erstens ob ainen deme ain Stuckh oder Grundtgueth verkhaufft 204.402, 81r
Erstens wann du in oder auf aines andern grundt und Poden 204.402, 1r
Es erbarme sich über euch, O ihr betrübteste Seelen! Jesus Christus, der für euch gestorben 1185, 159
Es geht der wind von schwabing her huhu huhu 980, 22v
Es heyrath ein baur sein dohter aus 980, 83v 
Es seegne euch der Herr, und bewahre dich. Der Herr erzeige dir sein Angesicht 1185, 211
Es segne euch, o ihr meine liebe Söhnlein! und die ganze Welt der allmächtige himmlische Vater 1185, 210
Eß stuche (!) a bauer ins holz 980, 141r 



34 Eß Wahre der – Hunc secundum hunc

Eß Wahre der Kayßer ain christlicher gar Reicher glickhseliger herr, Nach deme Im aber alles Nach seinen 
Wünntsh Vnd willen Von statten ginge 1181, 290

Euch grüße ich auch, meine liebe Patronen samt allen lieben Heiligen Gottes, und begehre von euch allen und 
jeden euren heiligen Seegen 1185, 32

Ewer Eminenz und C. herr Brueder thuet mir ein hohe gnad und besondere freundschafft da er mich in disem 
langen Nächten, umb bey meinen habend schwären Gedanckhen, besuech und mit seiner hochvernünfftigen 
conversation erquicken hat wollen 1118, 1r

Ey los nur, was mirs neila znacht 980, 96v 

Felices animae […]ingae Incolae 980, 17v
Filiae regum in honore tuo 1165, 59, 62, 66
Frey dich mein herz 980, 16v
Frisches studenten blueth, erzeige deinen mueth 980, 82v
Fröhlich Alegro freu dich mein herz 980, 150v 
Fünf Rosen sind entsprossen auf einem Stamme hart 1165, 358

Gegrüßet seist du Königin, o Maria, der Menschen Trost und Helferin 1165, 360, 362
Gegrüßt sei tausendmal, gelobt sei ohne Zahl, Aloisius 1165, 373, 375
Gegrüßt seyst du heilige Frau Anna, du bist gewesen ein Anfang unserer Seeligkeit 1185, 129
Gegrüßt seyst du heiliges Haupt unsers Seeligmachers Jesu Christi, so unter allen Häuptern schön, herrlich und 

ehrwürdig 1185, 242
Gegrüßt seyst du Maria, voller Gnaden, der Herr ist mit dir 1185, 134
Gegrüst seyest du Königin, Mutter der Barmherzigkeit, des Lebens Süßigkeit, und unsere Hoffnung sey gegrüßt 

1185, 6
Geliebter Jesu! mein Gott und mein Herr! wie reuet es mich so gar von Herzen 1185, 26
Generaliter antelata Cancellaria, seu Expeditio nostra Hungarico-Aulica in cunctis Occurrentiis, ne Dignitati, et 

Auctoritati nostrae Regiae in quopiam derogetur, quin potius, ut universa Jura 1078, 1’
Glorwürdigste Jungfrau Maria! Königin Himmels und der Erden, allerheiligste Mutter unsers Herrn Jesu Christi 

1185, 226
Gott stehe auf, und seine Feinde sollen zerstreuet werden, und alle so ihn haßen sollen fliehen 1185, 206
Gott Vater von dem Himmel, komm mir zu Hülf! Jesu du Sohn Gottes! komm mir zu Hülf 1185, 216
Gueten aben gueten leith 980, 79v 
Guette freind, wo sie seind, will ich aufsuchen heint 980, 1r
Gutten Morgen, gutten morgen mechten komen 980, 142v 

Heilige Jungfrau Maria! bleib mit deiner Hülfe bey mir. Christus Jesus! heile mich und bewahre mich 1185, 246
Heilige Jungfrau steh mir bey, Mach mich von meinen Feinden frey 1185, 96, 98, 100, 102, 104 
Heilige Maria! Siehe mich an in meinem lezten Augenblik, wie dich hat angesehen die allerheiligste Drey faltigkeit 

1185, 12
Heiliger Caspar, heil. Melchior, heiliger Balthasar! O ihr heilige 3 Könige! bittet für mich 1185, 213
Herr allmächtiger Gott! der du bist ein reines, keusches, unbeflektes und ewiges Wesen 1185, 180
Herr Jesu Christe! aller Welt Heyland, der du alle und jede Sünder zu dir berufest 1185, 63
Herr Jesu Christe, wir bitten dich, daß die Ehrenreiche Jungfrau Maria deine süße Mutter wolle bey deiner Barm-

herzigkeit für uns bitten 1185, 7
Herr Pater i mecht beichten, mei gebt mir doch den segen 980, 62r 
Herr Wirth ein guta tag 980, 164v 
Herze was kranckhst dich so sehr 980, 27r, 185v (nur Beginn gleich, weitere Strophen abweichend) 
Hic infra annotantur omnia anniversaria et Fundationes piorum Fidelium tam in Augea quam in Gries et quo-

modo sint peragenda 988, 1
Hic peragatur annivesarius Chunegundis Spizlin 988, 2
Hinc affectus avolate 980, 40v
Höre in des Himmels Höhen in die Jesus dich erhob 1165, 426, 427
Hört ihr gattolisch leuth 980, 113r
Hört wie die wachtl im traide dort schlagt 980, 29v
Honorandi, ad modum honorandi, honorandiores, honorandissimi! Nobiles, Prænobiles 980, 60v 
Horrenda Sors! Tremenda Mors! 980, 62v 
Hort hie ain clugen list Wye ainsten aim geschehen ist 1197, 21r
Huc quondam (?) tu mecum contende 980, 92r 
Hunc secundum hunc facundum stellae plaudunt praesulem sub hoc plane paludane vates! Patre pone spem 

1189, 1v



35Jaja, die stund – Kein freüd

Jaja, die stund ist schon verhanden 980, 69r
Ich bin ein Bixen master allenendt halben bei Reich und armm hoch oder nider hin und wider auf und ab und 

über all thue ich meinen aidt nach khomen und haldten 973, 1v
Ich grüße Dich Maria , Du Tempel hoch und hehr 1165, 346
Ich hör, ein wunderlicher stein 980, 144r 
Ich kam Da hertz Vestigklich Der mund 1197, 9v
Ich lag ains nachts in ainem traum Da het mich der sorgen sawm 1197, 6v
Ich liebe dich, O Jesu, meine Lieb von ganzem Herzen, entzünde diese meine Liebe 1185, 44
Ich wags gott vermags 973, 1v
Ich weiß nit wie mir ist 980, 154v 
Ich will dich preisen, o Herr, aus ganzen meinem Herzen; weil du gehöret hast die Worte meines Mundes 1185, 1
Ich will heut ausgehen in Gottes Frieden, ich gehe, reit, oder fahre aus, daß mir alle meine Wort und Werk 1185, 

256
Ich wollt ee peteln mit ir gan Aber sprach der alt man 1197, 2r
Jesu, dir leb ich, Jesu, dir sterb ich, Herr Jesu, dein bin ich todt und lebendig. Zu dir wache ich Morgens frühe 

1185, 4
Iesus Maria. Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des h. Geistes Amen. Gott Heloym 1185, 202
Jesus von Nazareth, ein König der Juden. Dieser triumphirliche Titel bewahre uns von allem Uebel 1185, 2
Ihr armen Seelen! die ihr zwar dem Höllenschlund entgangen, doch biß die Schuld bezahlet gar Im Feuer sizt 

gefangen 1185, 171
Ihr Engel Gottes! schaut, ach schaut! Seht wie die Seelen schwizen 1185, 174
Ihr Himmels Ritter allzugleich, Schaut eure Mit-Soldaten 1185, 175
Ihr meine Lefzen eröfnet euch, zu loben und zu preisen, Mariä, die so Gnadenreich 1185, 92
Illustres Magnifici ac Praestrenui, Praenobilissimi, Amplissimi et Prudentissimi Patroni ac Maecenates  Maximi. 

Ad maximum equidem hoc nostro aevo fastigium scientias evectas multi mirantur 1177, 36r
Im Nahmen meines Herrn Jesu Christi des Gekreuzigten stehe ich auf, der mich mit seinem kostbarlichen Bluot 

erlöset hat 1185, 1
Im Namen Gottes des Vaters, Gottes des Sohnes, und Gottes des Heiligen Geistes, Amen. Jesus Christus, Gottes 

Sohn 1185, 249
Im Namen Jesu steh ich auf, im Namen Jesu geh ich aus, der Himml ist mein Huth 1185, 185
Improperium exspectavit cor meum et miseriam 1165, 81, 84
Impune praedari, bacchari 980, 8v 
In Centro sVpra DIMIssa sagItta qVIesCat. affeCtVs pVro seMper aD aLta VoLans 1189, 7v
In dem Namen unseres Herrn Jesu Christi des Gekreuzigten gehe ich schlafen, der seegen beschirme 1185, 23
In deo spero solo, quod ille vult hoc volo 980, 23v 
In monte Oliveti oravit ad patrem 1165, 119, 135
In Nomine Domini. Inter omnes, cum quibus posteritas Adamitica colluctatur, hostes, nullus infestior, nullus 

callidior, infestissimo et callidissimo malorum omnium architecto 1176, 4r
In Process Sachen ist zu wüssen, daß in dißem Landt Tyrol die zwey Process gefiehrt, deren einer Processus 

Summarius, der ander Processus ordinarius genannt würdet. Processus Summarius würdet distinguiert von 
der causa summarissima 1121, 1r

In virtute tua Domine laetabitur iustus 1165, 32, 34 
Intentio bona Oder die guete Mainung Zu Gott. Josephus Mansius Ziechet an in Seiner Moralischen  Piblodeckh 

die große Victory 1181, 7I

Inter aManDa SIbI præstat Leo braChIa feLIX SaCra TrI_qVa foLIVM nobILe panDIt 1189, 1v
Inter omnes, cum quibus posteritas Adamitica colluctatur, hostes, nullus infestior, nullus callidior,  infestissimo 

et callidissimo malorum omnium architecto 1176, 4r
Invidia oder der Neydt ist also in Sein thuen. Der Neidt ist ain hasß ainer frembden oder anderen Seiner 

 glükhseligkheit 1181, 10I

Johannis ihr mein leben 980, 181r 
Iracundia oder der Zorrn beschreibung. Der heillige Apostel Pauluß in dem er die beeße Vnd södliche  Wirckhung 

deß Zorrns bedracht 1181, 12I

Ist ainer ä weltmensch und lebt nur allan 980, 98v
Ist genueg Poet geßungen 980, 114r
Ist iemand der etwan mit seinen nach stand und würde gebührenden titl 980, 61r 
Judicium finale, deß Lezten gerichts beshreibung. Daß Lezte gericht ist ain genaue Erforderung Vnd  Rechenshafft 

1181, 13I

Jupiter lasß doner brechen 980, 108v

Kaiser Leopold I. setzte sich über diese Bedenken umso leichter hinweg 1057, 79
Kein freüd auf erden, kann gfunden werden 980, 43v 



36 Kein grösßerer grimm – O du heilige

Kein grösßerer grimm ich bleiw wer ich bin 980, 101v
Khasser Karll hadt gessagdt wen ain Bixen Master der Vor (?) giedt den stuekhen umb men kann und nicht mit 

dem voierwerh so sag Ich 973, 3v
Khasser Maxmilian hadt gesagdt ainer der sich tuedt nicht verssen miedt dem werchzoig 973, 4r
Khasser Maximilian hadt unß disse ordnung gemacht und ver lassen und auch von Kasser Karll des geleichen 

verlaßen 973, 3r
Komb liebes Jesulein, kom lass mich mit dir scherzen 980, 38v
Kommt her ihr Kinder! Mercket wohl, Was euch ist vorgeschrieben 1170, 13’

Lacrimae oder Von dennen heissen pueßzachern wirt geschriben: Erstlich wennde ich mich zue dem Lieben gott 
1181, 6I

Lapis hic tegit ossa illustris ex Deo devotae Dominae Mechtildis Comitissae de Morit, et Greiffenstain ac Monas-
terii antiqui S.M.V. et S. Ioannis apost. et evangelistae, ac S. Ioannis Bapt. in Augea Fundatricis 988, 21

Laß mich deine Leiden singen, Dir des Mitleids Opfer bringen 1165, 353, 356
Laudate Dominum omnes gentes, laudate eum omnes populi 1165, 318, 319
Laudetur Jesus Christus in aeternum 1165, 248
Laut jubelnd wir begrüßen dich auf dem Himmelsthron, o hehrer Leopoldus 1165, 377
Lingua oder die Mennschliche Zunng außlegung. Ein Rechte Vnd Wohl Rödente Zunng hat auff ieht die Waag 

1181, 9I

LVMen præCeDens bene Fratres taLe seqVantVr 1189, 8r
Lustig ihr gesellen schickht wieder das trauern 980, 46v
Lustig ist daß hirtten leben, wo die einsam keit beyneben 980, 97r 

Macht euch auf und schwinget die st[…] 980, 155v 
Madruciorum gentem vetustate satis conspicuam Superiori aevo Cardinalis Christophorus illustriorem  reddidit 

propria virtute 1059, 1r
Magnificat anima mea Dominum et exsultavit spiritus meus 1165, 308, 311, 314, 316
Maria Meer der Gütigkeit, Schau wie die Seelen büßen 1185, 174
Mars last sich zur taffl blaßen 980, 126r 
Maximilianus Dei Gratia Archidux Austriae Dux Burgundiae Stiriae Carinthiae Carniolae et Wirtembergae 

Princeps Sueviae Magni Magistratus Theutonici Ordinis in Prussia 1054, 1r
Mein herzallerliebster Jesu! ich habe mit Andacht diesem heiligen Meßopfer beygewohnt 1185, 45
Mein herzens trost fürwahr 980, 160v 
Mein seel, wan du wilst lieben, so liebe nichts schlechts 980, 37r
Mein Testament soll seyn am End Jesus, Maria, Joseph. Mein Paßport, mein leztes Wort 1185, 124
Mein’m Gott allein ich traue 980, 175v 
Miserere mei Deus secundum magnam misericordiam tuam 1165, 328. 330, 332, 333
Mit dem himmlischen Seegen wolle uns benedeyen die göttliche Mayestät und die ewige Gottheit 1185, 22
Mörckhe Eben Vndt glaub sicherlich daß sich Niemandt solliche gedanckhen machen kann, alß wan ihme daß 

fegfeyr Nichts an ginge 1181, 644
Mundus amat mundum mundus non ego mundum 1196, 111

Ne scribam in Vanum, duc pia Virgo manum 1198, I
Non anco il sir l’affano d’amor provato avea 1100, 11
Nota. Hic infra annotantur omnia anniversaria et Fundationes piorum Fidelium tam in Augea quam in Gries et 

quomodo sint peragenda 988, 1
Nova belli tempestate Rheno incumbente et iamiam Istro minitante 1053, 1r
Nun mein liebster Jesu! will ich mich in deinem Namen niederlegen 1185, 33
Nun vereinige ich mein Herz, allergütigster Jesu! mit deinem durch den Speer Longini eröfneten Herzen 1185, 61

O allerheiligste Dreyfaltigkeit! ich opfere dir auf mit dieser heiligen Meß mein Leib und Seel, meine Gedanken 
1185, 192

O barmherziger Herr Jesu! siehe, hier erscheine ich viel armseliger Sünder von dir 1185, 70
O du allergütigster Gott! dich bitt ich durch den ewigen Richter, durch die Verführung der Sünden 1185, 55
O du allerheiligste Jungfrau und allerschmerzhafteste Mutter Maria! aller Menschen Vorsprecherin 1185, 115
O du allerheiligster Herr Jesu Christe! ich ermahne dich der heiligen Menschheit 1185, 146
O du allerseligste und liebreichste Jungfrau Maria, ich falle dir zu deinen allerheiligsten Füßen 1185, 162
O du getreuer Allmosengeber, und grosser Ausspender der Gnaden! der du auf dieser Welt 1185, 144
O du heilige Dreyfaltigkeit! in einer Gottheit, Gott Vater, Sohn und H. Geist, behüte mich und alle meine Leute 

1185, 241



37O du heilige – O mein allersüßester

O du heilige glorwirtige Martierin fellicidaß, die du in dem Bluedt, wölliches du sambt deinen siben Söhnen 1181, 
121

O du heiliger Martyrer Florian, und allgemeiner Schuz-Patron wider die schädliche Brünste des Feuers! Wir 
wißen, daß Gott ein groses Wohlgefallen hat an seinen Heiligen 1185, 156

O du heillige Vnndt große Piesserin Maria auß Egibten die du mit großer rey Vnd Laidt 1181, 148
O du mein barmherziger und ewiger Gott! ich armer Sünder komme dich zu empfangen 1185, 75
O du mein lieber got, hab I nit grosser noth 980, 178r 
O du süßer Herr Jesu Christe! dich lobe, ehre und preiße ich für alle deine Wohltaten 1185, 72
O du Tugentsame Wittib Sanct Paulla durch dein Strenges Vnstraffliches Leeben 1181, 136
O fürsten freüd ein wildbrett erhaschen 980, 21v
O Gott! der du durch der heiligen Jungfrau Maria unbeflekte Empfängniß deinem lieben Sohn eine würdige Woh-

nung bereitet hast 1185, 109
O Gott! du Brunn der Gütigkeit, Nimm an die heißen Thräum, von deiner lieben Christenheit 1185, 176
O Gott! Erschaffer, Erlöser, und Seligmacher, aller Glaubigen, welche in der Erkenntniß der Catholischen Reli-

gion 1185, 178
O Gott! Erschaffer und Erlöser aller Glaubigen, verleihe denen Seelen deiner Diener und Dienerinnen Ver zeihung 

aller Sünden 1185, 176
O Gott! mein Erschöpfer, und Erlöser, ich danke dir aus Abgrund meines Herzens für alle deine Gnaden und 

Wohlthaten, so du mir diesen Tag hindurch an Seel und Leib erzeiget 1185, 24
O Gott! mein Gott! Du König der Ehren, du König der Juden, du Sohn der seligsten Jungfrauen Mariä 1185, 3
O Gott! sey mir armen Sünder gnädig, und bewahre mich alle Tag meines Lebens. Gott Abraham 1185, 214
O Gott, von dem die Heilige begird rechtsinnige Räth, und gerechte Werkh herkommen 1158, eingelegtes Blatt
O Gottes Lieb, Heiliger Geist, O Tröster der Betrübten 1185, 173
O gütiger, barmherziger, ewiger Gott! ich bekenne, daß ich viel gesündiget habe 1185, 88
O gütigster Jesu, Liebhaber der Seelen! ich bitte dich durch die Todesschmerzen deines allerheiligsten Herzens 

1185, Beilage 3r
O heiliger Johannes Nepomucene du mächtiger Fürsprecher bey Gott! 1185, 142
O Heiliger Sanct os in wald 980, 79r 
O heiliger Wolfgang, treubewährter, an Gotts Thron nun Verklärter 1165, 428, 429
O heillige Sophia du spiegl aller christlichen Eheleith Vnnd Witfrauen, seellig Vnd abermall seellig bist du 1181, 

128
O Herr! erfülle unsern Mund mit deinem Lob, und erfülle unsere Lefzen mit Freuden 1185, 81
O Herr Jesu Christe! du Sohn des lebendigen Gottes! ich armer Sünder befehle mich heute in deinen Schuz und 

Schirm 1185, 222
O herr Jesu Christe! du Vater der Barmherzigkeit, ich befehle dir die Seel meines lieben N. und alle Christglaubi-

gen 1185, 177
O Herr Jesu Christe! du wahres Leben der Lebendigen, und gütiger Erlöser, ich sage dir groses Lob und Dank 

1185, 83
O Herr Jesu Christe! erbarme dich meiner, denn unter dem Himmel ist kein anderer Namen 1185, 239
O Herr Jesu Christe! rechter Samaritan, ein Hirt und Beschirmer der verlaßenen Sünder 1185, 49
O Herr Jesu Christe! wahrhafter Gott und Mensch, mein Erschaffer und Erlöser, es reuet mich, und ist mir leyd 

1185, 53
O Herr segne mich, zieh mein Herz an Dich 1165, 345
O himmlischer Vater! nimm an von mir diesen schuldigen dienst 1185, 48
O himmlischer Vater! wir bitten dich für die gläubige Seelen der Verstorbenen 1185, 47
O Jesu dih liebe mich herzlich betriebe 980, 64v 
O Jesu mi dilecte, amabo te perfecte 1165, 17, 18
O Jesu mild, du höchstes Gut! Dich irer thu erbarmen 1185, 173
O Jesu! mein geliebter! damit dich nicht von meinem Herzen abhalte, siehe, aus Lieb zu dir reuet es mich 1185, 43
O Jesu! mein geliebter! ich bekenne mich unwürdig, daß du zu mir einkehrest 1185, 44
O Jesulein zart, das Krippelein hart, wie liegst Du so hart 1165, 348
O ihr Heilige Gottes! kommet der Seelen zu Hülf! O ihr Engel des Herrn, laufet ihr entgegen 1185, 169
O Ihr höchst getrangte Christglaubige Seelen in dem peinlichen Fegfeuer 1185, 166
O Iuventus deploranda, Quo aberras misera? 980, 56r
O Königin der ganzen Welt, Im Himmel und auf Erden, Vor allen Jungfrauen auserwehlt 1185, 93
O Maria! du allerheiligste Gebährerin des ewigen Gutes du bist eine Mutter des allmächtigen Gottes, eine Braut 

Jesu Christi 1185, 220
O Maria sei gegrüßet, Deinem Schoß nur Gnad entsprießet 1165, 388
O mein allerliebster Jesu! O du geliebter meines Herzens! Deine Barmherzigkeit hat mich gespeiset 1185, 79
O mein allersüßester und geliebtester Herr Jesu! ich sage dir Lob und Dank aus allen meinen Kräften 1185, 66



38 O mein barmherziger – Secht nur der

O mein barmherziger Gott, und Vater aller Gnaden, und Trostes, wie kann ich doch deinen heiligen Namen immer 
genugsam loben 1185, 68

O mein Gott, mein Helfer, Beschirmer und Lehrer! in dich hab ich meine Hofnung und Vertrauen gesezt 1185, 77
O mein Gott und Herr! ich befehle mich dir diesen Tag und allezeit in dein göttliches herz 1185, 189
O Mildreichester, himmlischer Vater! nun sage ich dir allerdemüthigsten Dank 1185, 84
O Mutter der Barmherzigkeit, Wend Gottes Zorn von uns weit 1185, 105
O sanctissima anima in cuius transitu coeli cives occurrunt 1165, 293, 294, 300, 301
O seligste Jungfrau Maria! eine Künigin der Himmeln, eine Mutter unsers lieben Herrn Jesu Christi, eine Herr-

scherin der ganzen Welt, die du niemand verwirfest 1185, 94
O unbegreifliche göttliche Majestät! O mein Gott und mein Herr! Ach! wie weit bin ich von dir abgewichen 1185, 

194
O Vater der Barmherzigkeit! Sieh an die arme Seelen, Dein Zorn und Ungnad leg beyseit 1185, 172
O wahrer Spiegel der Verschwiegenheit, heiliger Johannes Nepomukenn! 1185, 138
O was siessikheit, bringt Vergniegen In ieder zeit 980, 25v 
O weise Jungfrau unberührt, Ein Saul und Tisch des Herrn, Mit sieben Säulen bist geziert 1185, 97
O wie süß ist dieses leben 980, 171r 
Omnia, quae scribo, sint scripta in Nomine Jesu 1198, I
Ovicula! ad mea redi Pascua 980, 167r 

Pallas der freyen künsten 980, 50v
PeCtora pLVra pVto ferret MoDo prasVL (!) haberet. Cor tIbI sponsa LItat et In Vno pL[ur]IMa Dona 1189, 5r
Per atmosphaeram intelligimus fluidum aliquorum terram nostram undiquaque ambientem 1177, 38r
Perituß oder Parauth, die alte Statt Ligt In Syrien an dennen grennzen Tyry und Sidon In wellicher vor  Zeytten 

Vill Juden gewohnt 1181, 338
Pocula spumant, baust (?) nur wohl auf 980, 73r
Posteaquam recuperato, pacatoque Regno Nostro Hungariae, et Partium eidem annexarum, tum circa 

 Publicorum Politicorum videlicet, et Oeconomico-Militarium, tum etiam Juris et Justitiae  administrationem 
1078, 1

Primo: Domini Referentes omnibus in Negotiis Vota sua scripto exhibebunt, ac gravioribus in Causis non solum 
Propositiones, verum ipsas quoque Expeditiones conficient 1078, 25’

Primo: Generaliter antelata Cancellaria, seu Expeditio nostra Hungarico-Aulica in cunctis Occurrentiis, ne Dig-
nitati, et Auctoritati nostrae Regiae in quopiam derogetur, quin potius, ut universa Jura 1078, 1’

Procul hinc cedite, deliciae 980, 9v
Promisit insuper idem dominus Iohannes praefatis procuratoribus nullam in aliquo litem 956, 11v
Pur ne le Fiandre il figlio d’un nobil re crescea 1100, 6
Pyramus ut Thisben laniatam dente leaenae 1043, 54r

Qui cupit Sanitatem, der da verlangt auf erden 980, 74v 
Qui cupit xquisitam (!), wer da verlangt zu streben 980, 73v 
Qui Melancolicus, Morosus tetricus 980, 76v 
Qui vult in aula vivere, wer sich zu hof begeben will 980, 91r 
Quid est Politicus? ein lauter faule nuss? 980, 78v 
Quis mihi vitae tenor, et regula, quam sequor 980, 44v
Quoniam e Libris illis, qui hactenus pro sic dictis Regiis habiti sunt, apparuerit, quod ducta a veteri semper ea 

Instructionis Interpretatione 1078, 37’

Regula. Ars ista constat ex locis et imaginibus 1048, 1
Rheiner Knabe, großer Gott, schönste Blume, weiß und roth 1165, 350

Sancte Pater immolasti cor contritum Domino. Ad amorem inflammasti Fratres tuos sedulo 1172, 112
Sankt Johannes, dir zu Ehren habe ich dieß Gebet verrichtet. Mein Begehren thu gewähren 1185, Beilage 2r
Sankt Wolfgang, dich begrüßen wir 1165, 390, 391
Schiffende herzen, ach traut nicht so geschwind 980, 170r 
Schlim ßeind d studenten man ßagts überall 980, 132r 
Schlimmer zeigt sich jener hunde 980, 59r 
Schöner tag, o edler morgen, dich noch einmahl griessen kan 980, 56r 
Schönste Diana wie brangest geschmuckht 980, 3r
Schönstes Vorbild jeder Tugend, sei Aloisius gegrüßt 1165, 364, 369
Schweigen ist ein meister stickhl 980, 58v 
Secht in der ganzen welt 980, 36v
Secht nur der (!) ganzen (!) welt nur tracht vor das geld 980, 26v



39Sein gmach – Wan einmahl einer

Sein gmach, sein gmach, wer mich begehr 980, 109v 
Sey gegriesßt zu tausendtmahl, muetter der barmherzikeit 980, 43r
Sey gegrüßet mein getreuer lieber Freund, mein heiliger lieber Schuzengel, ich sage dir herzlichen Dank 1185, 31
Sey gegrüßet, O schmerzhafte Mutter Gottes! ach komme mir Armseligen zu Hülf 1185, 120
Sey gegrüßet, o süßester Jesu, mit höchster Demuth bete ich dich an, und bitte um Gnad 1185, 39
Sey gegrüßt du kostbarliches Blut Jesu Christi, mit höchster Demuth bete ich dich an 1185, 41
Sey gegrüst zu taußendmahlen schönste himelskönigin 980, 98r 
Sieh o Jungfrau dir zu fiessen liget mein betrangter geist 980, 100r 
Siehe das Kreuz des Herrn, fliehet ihr Gegentheil, der Löwe von dem Geschlecht Juda 1185, 212
Siehe! die forchte deß herren ist die weisheit. Iob 28, 28. Die sindt ist ein unbildt, so Gott zuegefüegt wirt 1158, Iv
Siehe die Geschichte des gesamten Kalenderwesens mit einer tabellarischen Nachweisung 1140, Heft I, 8
Siehe, o heiliger Johann von Nepomuk! ich armer werde umgeben von vielen, die mich hassen 1185, 140
So geht es auf der welt 980, 130v 
So ist dan schon bschloßn und rödt dirs niembt auß 980, 133r 
So wahr jede Regierung für die pünktliche Bestreitung der Kosten 1057, 1
Solitudo suave donum quisquis te non diligit 980, 177v 
Solt ich gefragt werden 980, 127v 
Steh sonn, o grosser Carl steh, o welt 980, 179r 
Super simpliculi duo Novicii 980, 45r

Tantum bis quotidie corpus reficere 1174, 1’
Thrau, schau wem d’ traust 980, 138r 
Tria continet Tractatus praesens, ideoque dividendus in tres disputationes; quarum prima erit de iustitia, secun-

da de iure, tertia de iniustitia 1172, 1
Tripudiat Grex cui argus est Rex 980, 145v 
Tristis est anima mea usque ad mortem 1165, 122, 138
Troia ist verkhert, daß herz im Leib verzehrt 980, 100v 
Trug der meine rothen barth 980, 18v

Über die Kranken werden sie die Hände legen, und sie werden gesund werden, Jesus, Mariä Sohn 1185, 211
Ulricus comes de Ultimis diploma dedit Coenobio Haingadensis in Augea apud Bosanum subscribit  Gotescalcus 

abbas in Augea in Bosana 988, 22
Under der Regierung deß Oriendtalishen Christlichen Kayßers Deodoßy Zue Constandinoppel befande sich ain 

graußamer Mörtteer 1181, 609
Unendlich schöne braut! unendlich liebe braut! 980, 186r
Unser Herr Jesus Christus sey bey dir, daß er dich beschüze. Er sey in dir, daß er dich erquike 1185, 212
Unter deinen Schuz und Schirm fliehen wir, O Heilige Gottes Gebährerin, verschmähe nicht unser Gebet, in un-

sern Nöthen 1185, 110
Ut nItet InsIgnIs tanDeM, Ipso a fVnere CanCer; SVaDeat et portans, post sVa fata, CrVCeM 1189, 4r

Vaciensis Cathedralis Templi fundamenta anno Sal. MDCCLXI incoepta fuere in medio Fori cuius partem maxi-
mam ingens palus occupabat 1046, 2r

Vel sic. Promisit insuper idem dominus Iohannes praefatis procuratoribus nullam in aliquo litem 956, 11v
Velum templi scissum est et omnis terra tremuit 1165, 131, 147
Vere languores nostros ipse tulit 1165, 151, 152
Vergiss nit meine an besten mir gefält 980, 40r
Veritas mea et Misericordia mea 1165, 45, 47
Verzeicht mas her richta [...] man 980, 6v 
Voce mea ad Dominum clamavi 1165, 296, 303
Völcker Europens! Ihr nennet den Krieg heilig, und gerecht, den ihr gegen Napoleon führet. Warum? Weil er ein 

Unterdrücker der Menschheit war, ein Despot über Europa: und ihr habt recht 1184
Vom baum, ßo vor das leben war 980, 31r
Von ainem Einsidler Liset Man Wie daß der Rueff seiner heilligkheit Weidt und braitt Vnder die Christen seye 

außkomen 1181, 645
Von ainen frumen Waldt brueder wierth geshriben, daß er Ime ain Neue ainsidler Zeelen, weit von ainer  Prunen 

wohl auff ainen Perg erbauet 1181, 621

Wache auf meine Seele, und siehe, der Tag ist hinweg, das Licht ist unter 1185, 23
Wahres leben, siesses leben, wo zwey herzen eines seind 980, 21r, 78r (Texte tw. abweichend; vgl. 980, 100v)
Wahres lieben (!), siesses leben, wo zwey herzen eines seind 980, 100v (vgl. 980, 21r, 78r, Texte tw. abweichend) 
Wan einmahl einer gheurath hat 980, 94v 



40 Wan Grosser Augustin – Zwanzig Jahr mechtß

Wan Grosser Augustin! Dein Lob dir Sterne zaigen? Muß in dem Pseyrer Moss der frosch, ia billich, schonigen. 
Ich glaub doch sicherlich, sein schonigen sag so vil, Als das Von sey, wer dich lobpreysen will 1189, 1v

Wan ich die wahl hätt aus den bärthen 980, 167v 
Wan ich wolt a richta werden 980, 162v 
Wan ihr anheut seine Stimb werdet gehöret haben, verhörtet sodann eüre herzen nicht 1158, 65r
Wan kält und hiz, windt daner und bliz 980, 157v 
Wan Magdalena die Pieserin nit wohl wist daß mein Zue Nam Egibtisch ist 1181, 137
Wans dan mueß ein streidt abgeben 980, 87r 
Was braucht ma in ein dorff 980, 9r
Was hilfft dich mensch dein ungedult 980, 92v 
Was hilfft dir die ganze welt 980, 71v
Was rueft unß aber diese Stimb zue? Keine andere alß über diese wordt 1158, 65r
Waß gestaldten gottbefolchen daß zu rainigung der Sinnden ein Opfer beschechen 1181, 118
Weh uns saget ists doch war 980, 35r
Welche Zahlen nennt man vollkommen, wie werden sie gefunden 1140, Heft I, 3
Wenn Du suchest Wunderzeichen, eile zu Antonius 1165, 380
Wer bey der jezigen welt 980, 161r 
Wer gibt doch meinem Haupt Waßer, und meinen Augen einen Brunnquell der Thränen? 1185, 58
Wer mecht wohl lutherisch seyn? 980, 84r
Wer ßolt es entrauen 980, 126v
Wer under der hand des allerhöchsten wohnet, und unter dem Schirm des allmächtigen Gottes vom Himmel 

bleibet 1185, 18
Wer will recht lustig seyn, der liebe Gott allein 980, 42v
Wer wunder hören will 980, 103r 
Weß ist die Melancoley 980, 148v 
Wie glickhselig in dein tagen 980, 57v 
Wie grünst so schön du dürre Ruth, die du Gott hast versöhnet 1185, 106
Wie man die Bixen Master vnd Khrigsleidt haldten sollte dem wie sie vill miessen aus sten vill hunger und durst 

leiden und herdt liegen und zu Rissen und die Leiss thuen sie fressen 973, 2r
Wie schön ist der himmel o gottliches haus 980, 44r
Wier Leßen im Buech ca. 19: Waß gestaldten gottbefolchen daß zu rainigung der Sinnden ein Opfer  beschechen 

1181, 118
Wilst du heilig lieben, dich in lieb woll lieben 980, 39v
Wir bitten dich, O Herr! besuche diese unsere Wohnung heuet diese Nacht und allezeit, befördert aber in der 

Stund 1185, 31
Wir bitten dich, O Herr! daß uns durch die Verdienst deiner heiligen Auserwehlten, unsern lieben Patronen ge-

holfen werde 1185, 18
Wir bitten dich, o Herr! daß uns durch die Verdienste des Gespons deiner allerheiligsten Gebährerin geholfen 

werde 1185, 127
Wir bitten dich o Herr! du wollest deine Gnad in unsere Herzen eingießen, auf daß, die wir Christi deines Sohnes 

Menschwerdung 1185, 114
Wir leben in steldt 980, 144v 
Wiß wiß der tauben ihr Kißenn 980, 146v 
Wo kempft Mars iez 980, 128v 
Wohlan ßo last uns dan lincks, rechts 980, 124r
Wohlauf betrüebtes gemüeth verschon dein geblieth 980, 48v
Wolfgang, schönes Himmelslicht, laß dich dankbar preisen 1165, 431, 432
Wos ist doch in der welt, so s’ herz zur ruehe bestelt 980, 10r

Zu Arch des Bunds Salomons Thron, der friedsam Regenbogen 1185, 99
Zu der Zeit, als Heinrich, Herzog von Kärnthen, Graf von Görz und Tirol, Margarethens Vater, zu Grabe ging, 

kämpften drey deutsche Regentenhäuser unter sich um den Vorrang 1041, 1
Zu einen zeiten es geschach Das ich zwo frawen sitzen sach 1197, 3r
Zu lieben all begehren, und liebe offt nit recht 980, 37v
Zu wissen, als sich Spänn, und Irrungen gehalten haben 1034, 120
Zue denen Zeitten Pabst Gregory deß 5 Vnder der deß ersten Hungarischen Königs Sa. Steffano ware in der 

Volckhreichen Stadt Nuceria ain Eödler rathsherr 1181, 362
Zwanzig Jahr mechtß öpä ßeyn 980, 136r


